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Pressemitteilung 

Berlin, 27.Mai.2020 

Gemeinwohlorientierte Entscheidungsfindung per Blockchain 

Digitales ForestLab lädt zur Diskussion über partizipative Waldbewirtschaftung 

Holz ist einer der wichtigen nachwachsenden Rohstoffe für die Bioökonomie. 

Eine nachhaltige Waldwirtschaft ist daher ein wichtiges Ziel. Allerdings treffen 

im Wald viele Interessen – teils knallhart – aufeinander, u.a. (Wald)Wirtschaft, 

Erholung, Freizeit, Naturschutz. Welchen Beitrag können digitale Technologien 

wie Algorithmen und KI in komplexen Entscheidungssituationen leisten, um 

Nutzungskonflikte gemeinsam und im Sinne des Gemeinwohls zu lösen? Eine 

Antwort auf diese Frage hat das Team des BMBF-Projekts „terra1 – Kann der 

Wald sich selbst verwalten?“ erarbeitet. Das digitale Werkzeug zur Entschei-

dungsfindung wird jetzt im digitalen ForestLab vor- und zur Diskussion gestellt. 

„Wir haben ein interaktives Werkzeug zur Unterstützung von Entscheidungen 

zur Waldbewirtschaftung entwickelt und erprobt“, erklärt Sven Willrich vom FZI 

Forschungszentrum Informatik. „Es ermöglicht die gemeinsame Problemformu-

lierung, erfasst die Präferenzen der Akteure dazu und berechnet dann die Alter-

native mit dem höchsten Gemeinwohlnutzen.“ Damit können alle am Thema 

Waldnutzung Interessierten ihre Stimme einbringen, sofern die zuständigen Ent-

scheider diesem partizipativen Weg positiv gegenüberstehen.  

Onlinedialog: Gelingt partizipative Entscheidungsfindung per Blockchain? 

Mehr Informationen und Gelegenheit für Feedback zum Entscheidungsverfah-

ren und zur Idee des selbstverwalteten Waldes gibt es ab 27. Mai 2020 im Online-

Dialog "Gemeinwohlorientierte Entscheidungsfindung mit Blockchain". Ob 

Waldbesitzerin oder Naturschützer, Erholungssuchende oder Forstwirte: Wer 

das digitale Werkzeug kennenlernen und mitdiskutieren möchte ist herzlich ein-

geladen, am ForestLab teilzunehmen. 

Das digitale Werkzeug wurde vom FZI Forschungszentrum Informatik gemein-

sam mit dem Wuppertal Institut, inter 3 Institut für Ressourcenmanagement 

und der Agentur Zebralog entwickelt.  

Das Digitale ForestLab wird als Onlinedialog gestaltet. Vom 20.Mai bis 26. Juni 

2020 erwarten wir Ihre/Deine Beiträge und freuen uns auf eine spannende (On-

line)Diskussion. Link: https://forest-lab.terra1.org/ 

Das Projekt terra 1 wird im Rahmen der "Nationalen Forschungsstrategie 

BioÖkonomie 2030" des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) 

gefördert. Link: www.terra1.org 

http://www.terra1.org/

